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Herren, Kreisliga B, Gr.1

TV Ostrach II : SV Birkenhard II 
Samstag, 24.09.2022, 19:00 Uhr

Haller beendet mit Sieg das Spiel

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Andreas Haller nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des TV Ostrach II im Match der Herren, Kreisliga B, Gr.1
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV Birkenhard II, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:29) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Neher und Kober, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Neher / Kober bekamen es im ersten Spiel mit Dittmar /
Dobler zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Neher / Kober am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nusser / Rothmund, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jentzmyk / Kraft verloren. Müller / Haller gelang es,
Renk / Schuler im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Markus
Neher hatte seinen Gegner Rudolf Kraft beim deutlichen 11:6, 11:1, 11:4 recht sicher im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Zwar brachte Alexander Jentzmyk Reinhold Kober phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Reinhold Kober mit 3:1 durch und gewann somit die vor
der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Thomas
Nusser machte mit Alexander Dobler bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
werden konnten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Gebhard Rothmund letztlich
im Repertoire, um Frank-Michael Dittmar final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Beim Erfolg von Andreas Müller gegen Manfred Schuler konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Beim 4:11, 6:11, 9:11 gegen Robert Renk fand wiederum Andreas Haller von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Markus Neher machte indessen mit Alexander Jentzmyk beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Reinhold Kober und Rudolf Kraft, das Reinhold Kober letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Einen Zähler für das Team verpasste Thomas Nusser bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Frank-Michael Dittmar. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Wenig Gegenwehr leistete Gebhard Rothmund bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Alexander Dobler, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das
musste man neidlos anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas Müller
bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Robert Renk. Nur einen Satz verlor
hingegen Andreas Haller bei seinem Sieg gegen Manfred Schuler und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Ostrach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Stafflangen III am 01.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des SV Birkenhard II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 29.10.2022
gegen den TTC Tailfingen-Margrethausen IV erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Ostrach II

Doppel: Neher / Kober 1:0, Nusser / Rothmund 0:1, Müller / Haller 1:0 
Einzel: M. Neher 2:0, R. Kober 2:0, T. Nusser 1:1, G. Rothmund 0:2, A. Müller 1:1, A. Haller 1:1 

 SV Birkenhard II
Doppel: Jentzmyk / Kraft 1:0, Dittmar / Dobler 0:1, Renk / Schuler 0:1 
Einzel: A. Jentzmyk 0:2, R. Kraft 0:2, F. Dittmar 2:0, A. Dobler 1:1, R. Renk 2:0, M. Schuler 0:2


